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 WICHTIGE ÄNDERUNG
Per 01.01.2022 wird der pauschalierte monatliche Privatanteil für Geschäftsfahrzeuge von 0.8% auf 
0.9% des Fahrzeugkaufpreises (exkl. MWST) angehoben. (Details dazu unter Abschnitt Steuerfolgen 
für Arbeitnehmer mit Geschäftsfahrzeug, Neuregelung ab dem 01.01.2022, Seite 5).

 AUSGANGSLAGE
Auslagen für Fahrten zwischen Wohn- und Arbeitsstätte gelten für die Einkommenssteuer grund-
sätzlich als abzugsfähige Aufwendungen. 

Infolge der Annahme der Volksabstimmung zur Finanzierung und Ausbau der Eisenbahninfrastruk-
tur (FABI-Vorlage) im Jahr 2014, gilt seit dem Steuerjahr 2016 eine Begrenzung des Fahrtkostenab-
zugs für unselbstständig Erwerbende für den Weg zwischen Wohn- und Arbeitsort von CHF 3‘000 
für die direkte Bundessteuer. 

Die Annahme der FABI-Vorlage führte auch zu einer Anpassung des Steuerharmonisierungsgesetzes. 
Damit ist es den Kantonen freigestellt, ob und in welcher Höhe sie ebenfalls eine Begrenzung des 
Fahrtkostenabzugs vornehmen wollen. Per 01.01.2021 präsentiert sich die Situation wie folgt:

Kanton Art des Fahrzeugs Franken/ 
Kilometer

Höchstabzug in Kraft

Aargau

Fahrrrad, Motorfahrrad und Motorrad 
mit gelbem Kontrollschild

max. CHF 700.– X

Motorrad mit weissem Kontrollschild –.40 max. CHF 7000.– X

Auto 
bis 15‘000 km 
ab  15‘001 km 

0
–.70
–.50

max. CHF 7000.– X

Appenzell- 
Ausserrhoden

Fahrrrad, Motorfahrrad und Motorrad 
mit gelbem Kontrollschild

max. CHF 700.– X

Motorrad mit weissem Kontrollschild 
gemäss Fahrleistung

–.40 max. CHF 6000.– X

Auto gemäss Fahrleistung bis max. –.70 max. CHF 6000.– X

Appenzell-
Innerrhoden

Fahrrrad, Motorfahrrad und Motorrad 
mit gelbem Kontrollschild

max. CHF 700.– X

Motorrad mit weissem Kontrollschild –.40 unbegrenzt X

Auto gemäss Fahrleistung bis max. –.70 unbegrenzt X

Basel-Landschaft

Fahrrrad, Motorfahrrad und Motorrad 
mit gelbem Kontrollschild

max. CHF 700.– X

Motorrad mit weissem Kontrollschild –.40 max. CHF 6000.– X

Auto –.70 max. CHF 6000.– X

Basel-Stadt1

Fahrrrad, Motorfahrrad und Motorrad 
mit gelbem Kontrollschild

max. CHF 800.– X

Motorrad mit weissem Kontrollschild –.40 max. CHF 3000.– X

Auto –.70 max. CHF 3000.– X

1 Wird beim Abzug für Berufskosten der Pauschalabzug geltend gemacht, sind nicht zusätzlich die Fahrkosten abziehbar. 
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Kanton Art des Fahrzeugs Franken/ 
Kilometer

Höchstabzug in Kraft

Bern

Fahrrrad, Motorfahrrad und Motorrad 
mit gelbem Kontrollschild

max. CHF 700.– X

Motorrad mit weissem Kontrollschild –.40 max. CHF 6‘700.– X

Auto –.70 max. CHF 6‘700.– X

Freiburg

Fahrrrad, Motorfahrrad und Motorrad 
mit gelbem Kontrollschild

max. CHF 700.– X

Motorrad mit weissem Kontrollschild –.40 unbegrenzt X

Auto 
bis 10‘000 km 
10‘001 bis 20‘000 km
ab 20‘001 km 

0
–.70
–.60
–.50

unbegrenzt X

Genf Alle Fahrzeuge max. CHF 501.– X

Glarus

Fahrrrad, Motorfahrrad und Motorrad 
mit gelbem Kontrollschild

max. CHF 700.– X

Motorrad mit weissem Kontrollschild –.40 unbegrenzt X

Auto 
bis 10‘000 km 
10‘001 bis 20‘000 km
ab 20‘001 km 

0
–.70
–.60
–.50

unbegrenzt X

Graubünden

Fahrrrad, Motorfahrrad und Motorrad 
mit gelbem Kontrollschild

max. CHF 700.– X

Auto oder Motorrad mit weissem Kon-
trollschild 
bis 15‘000 km 
ab 15‘001 km

–.70
–.40

unbegrenzt X

Jura

Fahrrrad, Motorfahrrad und Motorrad 
mit gelbem Kontrollschild

max. CHF 700.– X

Motorrad mit weissem Kontrollschild –.40 unbegrenzt X

Auto 
bis 7‘999 km 
8‘000 bis 14‘999 km
ab 15‘000 km 

0
–.70
–.65
–.60

unbegrenzt X

Luzern

Fahrrrad, Motorfahrrad und Motorrad 
mit gelbem Kontrollschild

max. CHF 700.– X

Motorrad mit weissem Kontrollschild –.40 max. CHF 6‘000.– X

Auto –.70 max. CHF 6‘000.– X
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Kanton Art des Fahrzeugs Franken/ 
Kilometer

Höchstabzug in Kraft

Neuenburg

Fahrrrad, Motorfahrrad und Motorrad 
mit gelbem Kontrollschild

max. CHF 700.– X

Motorrad mit weissem Kontrollschild –.40 unbegrenzt X

Auto 
bis 10‘000 km 
10‘001 bis 15‘000 km
ab 15‘000 km 

0
–.60
–.40
–.30

unbegrenzt X

Nidwalden

Fahrrrad, Motorfahrrad und Motorrad 
mit gelbem Kontrollschild

max. CHF 700.– X

Motorrad mit weissem Kontrollschild –.40 max. CHF 6‘000.– X

Auto –.70 max. CHF 6‘000.– X

Obwalden

Fahrrrad, Motorfahrrad und Motorrad 
mit gelbem Kontrollschild

max. CHF 700.– X

Motorrad mit weissem Kontrollschild –.40 max. CHF 10‘000.– X

Auto 
bis 10‘000 km 
ab 10‘000 km 

0
–.70
–.40

max. CHF 10‘000.– X

Schaffhausen

Fahrrrad, Motorfahrrad und Motorrad 
mit gelbem Kontrollschild

max. CHF 700.– X

Motorrad mit weissem Kontrollschild –.40 max. CHF 6‘000.– X

Auto –.70 max. CHF 6‘000.– X

Schwyz

Fahrrrad, Motorfahrrad und Motorrad 
mit gelbem Kontrollschild

max. CHF 700.– X

Motorrad mit weissem Kontrollschild –.40 max. CHF 8‘000.– X

Auto  –.70 max. CHF 8‘000.– X

Solothurn

Fahrrrad, Motorfahrrad und Motorrad 
mit gelbem Kontrollschild

max. CHF 700.– X

Motorrad mit weissem Kontrollschild –.40 unbegrenzt X

Auto
bis 10‘000 km
10‘001 bis 20‘000 km
20‘001 bis 30‘000 km
für jeden weiteren km

–.70
–.55
–.45
–.35

unbegrenzt X

St. Gallen

Fahrrrad, Motorfahrrad und Motorrad 
mit gelbem Kontrollschild

max. CHF 700.– X

Auto oder Motorrad mit weissem Kon-
trollschild gemäss Fahrleistung bis max. –.70

max. CHF 3860.–
(Preis GA Erwachse-
ner, 2. Klasse für 1 
 Jahr + CHF 600.-)

X
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Kanton Art des Fahrzeugs Franken/ 
Kilometer

Höchstabzug in Kraft

Tessin

Fahrrrad, Motorfahrrad und Motorrad 
mit gelbem Kontrollschild

max. CHF 700.– X

Motorrad mit weissem Kontrollschild –.40 unbegrenzt X

Auto
bis 15‘000 km
ab 15‘000 km

–.70
–.65

unbegrenzt X

Thurgau

Fahrrrad, Motorfahrrad und Motorrad 
mit gelbem Kontrollschild

max. CHF 700.– X

Motorrad mit weissem Kontrollschild –.40 max. CHF 6‘000.– X

Auto 
bis 3‘000 km 
von 3‘001 bis 5‘000 km
ab 5‘000 km

0
–.60
–.50
–.40

max. CHF 6‘000.– X

Uri
Jedes Fahrzeug
bis 10‘000 km
für weitere km

–.70
–.40

unbegrenzt X

Wallis

Fahrrrad, Motorfahrrad und Motorrad 
mit gelbem Kontrollschild

max. CHF 700.– X

Motorrad mit weissem Kontrollschild –.40 unbegrenzt X

Auto 
bis 15‘000 km 
von 15‘001 bis 17‘500 km
von 17‘501 bis 20‘000 km
von 20‘001 bis 25‘000 km 
von 25‘001 bis 30‘000 km 
von 30‘001 bis 40‘000 km

–.70
–.65
–.60
–.55
–.45
–.40

unbegrenzt X

Waadt

Fahrrrad, Motorfahrrad und Motorrad 
mit gelbem Kontrollschild

max. CHF 700.– X

Motorrad mit weissem Kontrollschild –.40 unbegrenzt X

Auto
bis 15‘000 km
ab 15‘001 km

–.70
-.35

unbegrenzt X

Zug

Fahrrrad, Motorfahrrad und Motorrad 
mit gelbem Kontrollschild

max. CHF 700.– X

Motorrad mit weissem Kontrollschild –.40 max. CHF 6‘000.– X

Auto 0–.70 max. CHF 6‘000.– X

Zürich

Fahrrrad, Motorfahrrad und Motorrad 
mit gelbem Kontrollschild

max. CHF 700.– X

Motorrad mit weissem Kontrollschild –.40 max. CHF 5‘000.– X

Auto –.70 max. CHF 5‘000.– X
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Kanton Art des Fahrzeugs Franken/ 
Kilometer

Höchstabzug in Kraft

Bund

Fahrrrad, Motorfahrrad und Motorrad 
mit gelbem Kontrollschild

max. CHF 700.– X

Motorrad mit weissem Kontrollschild –.40 max. CHF 3‘000.– X

Auto 0–.70 max. CHF 3‘000.– X

Quelle: https://www.estv.admin.ch/dam/estv/de/dokumente/allgemein/Dokumentation/Publikationen/steuermaeppchen/Fahrkosten_de-fr.pdf.down-
load.pdf/Fahrkosten_de-fr.pdf

 REGELUNG SEIT 2016 FÜR ARBEITNEHMER OHNE GESCHÄFTSFAHRZEUG  
  (GILT AUCH WEITERHIN)
Arbeitnehmer, die nicht über ein vom Arbeitgeber zur Verfügung gestelltes Fahrzeug verfügen, 
können die effektiven Abokosten für öffentliche Verkehrsmittel und Autopendler CHF 0.70/Kilome-
ter bis zu einem Maximalbetrag von CHF 3‘000 pro Jahr für die direkte Bundessteuer steuerlich 
abziehen. Dabei sind die Kosten für die Benützung eines privaten Motorfahrzeuges für den Arbeits-
weg steuerlich nur abzugsfähig:
(a) bei Fehlen eines öffentlichen Verkehrsmittels, 
(b) bei einer Zeitersparnis von über 1 Stunde gegenüber der Benützung des öffentlichen Verkehrs-
mittels, 
(c) bei ständiger Benützung während der Arbeitszeit auf Verlangen und gegen Entschädigung des 
Arbeitgebers oder 
(d) bei Unmöglichkeit der Benützung des öffentlichen Verkehrsmittels zufolge Krankheit/Gebrech-
lichkeit. 
Ist keine dieser Bedingungen erfüllt, dürfen lediglich die Kosten für die Benützung des öffentlichen 
Verkehrs in Abzug gebracht werden.

Beispiel:
Herr X. wohnt in Winterthur und fährt täglich mit dem Auto nach St. Gallen zur Arbeit. Der 
Arbeitsweg beträgt 60 Km. Der steuerlich massgebende Fahrtkostenabzug betrug bisher CHF 
20‘160 (240 Arbeitstage x 120 Km x CHF 0.7). Mit der Neuregelung wird der Fahrtkostenabzug auf 
CHF 3‘000/Jahr für die direkte Bundessteuer und den entsprechenden Betrag für die Kantons- und 
Gemeindesteuern beschränkt, unabhängig von der Distanz. Das steuerbare Einkommen erhöht sich 
in vorliegendem Beispiel bei der direkten Bundessteuer damit um CHF 17‘160.

 STEUERFOLGEN FÜR ARBEITNEHMER MIT GESCHÄFTSFAHRZEUG 
  NEUREGELUNG AB DEM 01.01.2022
Per 01.01.2022 wird der pauschalierte monatliche Privatanteil für Geschäftsfahrzeuge von 0.8% 
auf 0.9% des Fahrzeugkaufpreises (exkl. MWST) angehoben; er beträgt jedoch weiterhin mindes-
tens CHF 150 pro Monat. Dafür umfasst der Privatanteil neu auch den Arbeitsweg, wodurch die 
Pflicht des Arbeitgebers, den Anteil Aussendienst auf dem Lohnausweis zu deklarieren, wieder 
entfällt. 
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Werden Fahrzeuge überwiegend (>50%) geschäftlich genutzt, zugleich aber dem Arbeitnehmer 
für die private Nutzung sowie für den Arbeitsweg überlassen, gilt dies als geldwerte Leistung, die 
sowohl der Einkommenssteuer, den Sozialversicherungsabgaben als auch der Mehrwertsteuer 
unterliegt. Sofern keine effektive Abrechnung der Kosten anhand eines Fahrtenbuchs erfolgt, 
muss der geldwerte Vorteil durch dir private Nutzung und den Arbeitsweg ab dem 01.01.2022 
wie folgt berechnet werden: 

Beispiel:
Kaufpreis Fahrzeug inkl. MWST CHF 50’000
 Nettokaufpreis (ohne MWST): CHF 46’425
 Monatliche geldwerte Leistung durch die Überlassung des Fahrzeugs an den Arbeitnehmer für    	
    die private Nutzung einschliesslich der Fahrt zur Arbeit: (46’425 *0.9%)= CHF 417.80
 Total im Jahr: CHF 5’013.60 (10.8%)

Pflichten des Arbeitgebers:
Dieser Betrag ist wie bisher, nicht nur auf dem Lohnausweis in Ziffer 2.2 zu deklarieren, sondern er 
erhöht auch den AHV-pflichtigen Bruttolohn in der monatlichen Lohnabrechnung. Dem ist der 
monatliche Privatanteil für die Quellensteuer zu berücksichtigen.
Im Gegenzug entfällt die Pflicht der Deklaration des Anteils Aussendienst auf dem Lohnausweis für 
das Jahr 2022. (Bis dahin siehe unten.)
Für Mehrwertsteuerpflichtige Arbeitgeber ist von diesem Privatanteil zudem die Mehrwertsteuer 
abzuliefern. Dabei gilt der Privatanteil von CHF 417.80 als inkl. MWST. D.h. die geschuldete Mehr-
wertsteuer beträgt CHF 29.85 pro Monat.

Folgen für Arbeitnehmer mit Geschäftsfahrzeug:
Der Arbeitnehmer muss den höheren Privatanteil versteuern, auch wenn der Arbeitnehmer im Ein-
zelfall das Fahrzeug gar nicht für den Arbeitsweg verwendet oder der Arbeitsweg minim ist. Für 
diese Fälle sowie auch für alle anderen bleibt nur, wie bis anhin, die effektive private Nutzung mit 
einem Fahrtenheft abzurechnen und den Arbeitswegabzug geltend zu machen.
Noch offen ist, ob die neue Regelung auch von allen Kantonen übernommen wird und im Gegen-
zug auf die Deklaration und Abrechnung des Arbeitswegs verzichtet wird. Anzunehmen ist es aber, 
da die meisten Kantone dadurch tendenziell Mehreinnahmen generieren werden.

Bitte beachten Sie, dies gilt noch nicht für die Lohnausweise und Steuererklärung 2021.

 REGELUNG FÜR DEN ZEITRAUM 2016 - 2021

Seit 2016 müssen Arbeitsnehmer mit Geschäftswagen zusätzlich zum Privatanteil in der Höhe von 
9,6% des Fahrzeugneuwertes auch ein fiktives Einkommen aus Arbeitsweg versteuern. Steuerfol-
gen ergeben sich daraus, sobald die Aufrechnung der Arbeitswegkosten den Maximalabzug von 
CHF 3‘000 bzw. den kantonalen Betrag übersteigt. Damit soll eine Besserstellung gegenüber 
Arbeitnehmern mit Privatfahrzeug vermieden werden. 

Beispiel:
Frau Y. wohnt in Frauenfeld und arbeitet in Zürich. Der Arbeitsweg beträgt 50 Km. Ihr Arbeitgeber 
stellt ihr ein Geschäftsfahrzeug (Kaufpreis CHF 50‘000 exkl. MWST) zur Verfügung. Für die private 
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Nutzung des Geschäftsfahrzeugs wird ihr wie bisher ein Privatanteil von 9.6% des Fahrzeugs im 
Lohnausweis ausgewiesen. Ab 2016 wird ihr zusätzlich zum Privatanteil die Fahrtkosten, die CHF 
3‘000 übersteigen, als Einkommen für die direkte Bundessteuer aufgerechnet:

Privatanteil Fahrzeug (9,6% von CHF 50‘000), wie bisher	 CHF	   4‘800
Fahrtkosten (240 Tage x 100 Km x CHF 0.70)		  CHF	 .16‘800
Abzgl. Beschränkter Fahrtkostenabzug			   CHF	  -3‘000
Total Privatanteil ab Steuerperiode 2016		  CHF	 .18‘600

Das steuerbare Einkommen erhöht sich bei der direkten Bundessteuer damit um CHF 13‘800
Auf kantonaler Ebene (Beispiel Kt. TG) sähe die Berechnung wie folgt aus:

Privatanteil Fahrzeug (9,6% von CHF 50‘000), wie bisher	  	 CHF	 4‘800
Fahrtkosten (240 Tage x 100 Km x CHF 0.60 für die ersten 3‘000)	 CHF	 1‘800
Fahrtkosten (240 Tage x 100 Km x CHF 0.50 bis 5‘000)		  CHF	 1‘000
Fahrtkosten (240 Tage x 100 Km x CHF 0.40 für 19‘000 )		  CHF	 7‘600
Abzgl. Beschränkter Fahrtkostenabzug				    CHF       -6‘000
Total Privatanteil ab Steuerperiode 2016			   CHF	 9‘200

Das steuerbare Einkommen erhöht sich bei den Staats- und Gemeindesteuern Thurgau damit um 
CHF 4‘400
:

 AUSWIRKUNGEN AUF DIE ARBEITGEBER – BESCHEINIGUNGSPFLICHT AUSSENDIENST FÜR 	
   DIE STEUERJAHRE 2016 - 2021

Bei Arbeitnehmern mit Geschäftsfahrzeugen beschränkt sich die Aufrechnung auf die direkten 
Steuern des Arbeitnehmers. Die Aufrechnung untersteht insbesondere nicht den Sozialversicherun-
gen. Im Lohnausweis sind wie bisher das Feld «F» anzukreuzen sowie der Privatanteil Fahrzeug in 
Ziff. 2.2. zu bescheinigen. Zudem muss bei Aussendiensttätigkeit und Homeoffice der prozentmäs-
sige Anteil der Aussendiensttätigkeit und Homeoffice bescheinigt werden. Statt der effektiven Aus-
sendiensttage können die Pauschalen gemäss der Beilage zu Mitteilung-002-D-2016-d vom 15. Juli 
2016 der ESTV deklariert werden.
Keine Aufrechnung soll weiterhin bei den Sozialabgaben und bei der Mehrwertsteuer erfolgen. 

Zu beachten ist ausserdem, dass die Veranlagungsbehörden im Thurgau und allenfalls auch in 
anderen Kantonen dazu neigen, bei Geschäftswageninhaber den 4x Arbeitsweg pro Tag aufzurech-
nen. Dies mit der Begründung, dass der Mitarbeiter über den Mittag bei geringer Entfernung zwi-
schen Wohnung und Arbeitsort nach Hause fahren könnte. Dadurch ergibt sich bereits ab einem 
Arbeitsweg von 4.5 km ein steuerbares Einkommen aus Arbeitsweg für die direkte Bundessteuer. 
Die Aufrechnung von 4 Arbeitswegen pro Tag erweist sich oftmals als ungerechtfertigte Erhöhung 
der Steuerbelastung, da die meisten Geschäftswageninhaber in leitender Position oder/und regel-
mässig geschäftlich unterwegs sind und nicht über den Mittag nach Hause fahren. Betroffenen ist 
zu raten, Einsprache zu erheben, sollte Ihnen die Steuerverwaltung Einkommen aus Arbeitsweg 
aufrechnen, welchen Sie tatsächlich nicht gefahren sind. 
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 AUSWIRKUNGEN BEI SELBSTSTÄNDIGERWERBSTÄTIGEN

Selbstständigerwerbende sind von der FABI-Vorlage nicht betroffen, wohl aber auch von der Erhö-
hung des Privatanteils ab dem 01.01.2022 auf 10.8%. Für 2021 gilt noch 9.6% des Kaufpreises 
exkl. MwSt.

Quelle 

Erweiterte pauschale Besteuerung der privaten Nutzung von Geschäftsfahrzeugen (admin.ch)

 

Aktuelle Mitteilungen rund um die MWST | ESTV (admin.ch)

https://www.google.ch/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjgzMX8ovn0AhWPjKQK

HYQYB5UQFnoECA0QAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.estv.admin.ch%2Fdam%2Festv%2Fde%2Fdokumente%2Fallge-

mein%2FDokumentation%2Fmitteilungen%2FMitteilung-002-D-2016_Beilage.pdf.download.pdf%2FMitteilung-002-D-

2016-d_Beilage.pdf&usg=AOvVaw3uwZJsK42H15_PzX33X6kQ 

https://www.estv.admin.ch/dam/estv/de/dokumente/allgemein/Dokumentation/Publikationen/steuermaeppchen/Fahrkosten_

de-fr.pdf.download.pdf/Fahrkosten_de-fr.pdf
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St. Gallen
Schützengasse 12
CH-9001 St.Gallen
Tel.	+41 71 227 70 80

Benjamin Trunz
dipl. Steuerexperte
Tel. +41 71 227 70 25
benjamin.trunz@provida.ch

Zürich
Leutschenbachstrasse 55
CH-8050 Zürich 
Tel.	+41 44 307 85 80
 

Susanne Stark
dipl. Steuerexpertin
Tel. +41 52 723 03 26
susanne.stark@provida.ch

Martin Laube
dipl. Steuerexperte, Jurist
Tel. +41 71 227 70 20
martin.laube@provida.ch

St. Gallen
Schützengasse 12
CH-9001 St.Gallen
Tel.	+41 71 227 70 80
 

Frauenfeld
Bahnhofplatz 68
CH-8500 Frauenfeld
Tel.	+41 52 723 03 80 

Michael Arndt
dipl. Steuerexperte
Tel. +41 52 723 03 63
michael.arndt@provida.ch


